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Corona hat Einfluss auf das Arbeitsleben, das lässt sich nach den Erkenntnissen der vergangenen 
Monate nicht abstreiten. Die Arbeitslosenzahlen bei uns im Kanton sind in den Monaten März bis 
Juni stark gestiegen (www.amstat.ch). Inwiefern diese Auswirkungen andauern, lässt sich zum 
jetzigen Zeitpunkt noch nicht abschätzen. Klar ist aber, dass die Auswirkungen auch die jüngeren 
Arbeitnehmenden und Lernenden betreffen werden. Der Aufgaben- und Finanzplan hat in den ver-
gangenen Jahren einen geplanten Abbau von Lehrstellen beinhaltet. Dieser ist der momentanen 
Ausgangslage sicher nicht zuträglich. Der Kanton hat als Arbeitgeber eine Vorbildfunktion, auch in 
Bezug auf die Schaffung und den Erhalt von Lehrstellen. Die Corona-bedingte Krise erfordert be-
sondere Massnahmen auf allen Ebenen. Eben auch auf Ebene der Lernenden. 

Ich bitte deshalb den Regierungsrat zu prüfen und zu berichten, inwiefern auf der kantona-
len Verwaltung auf das Lehrjahr 2021/ 2022 neue Lehrstellen geschaffen werden können, 
um so eine allfällige Verschärfung der Situation für stellensuchende Jugendliche aufzufan-
gen.  

 

Liestal, 11. Juni 2020 
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Einreichen der persönlichen Vorstösse: 

– Ein Vorstoss gilt als eingereicht, wenn er datiert und handschriftlich unterzeichnet in Papierform 
abgegeben wird (bis 15 Min. nach dem Beginn der Landratssitzung). - 

– Bitte schicken Sie den Vorstoss zudem als Word-Datei per E-Mail an landeskanzlei@bl.ch 


